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Eine Legende wird 70 

 
Am 18. April wurde unser Ehrenmitglied Jutta Trapp 70 Jahre alt. Das Präsidium gratuliert 
herzlich und wünscht ihr alles Gute, vor allem Gesundheit und weiterhin viel Spaß an unserem 
Sport! Auch wenn sie selbst aus gesundheitlichen Gründen kaum noch zum Schläger greift, sind 
sie und ihr Mann Peter treue Besucher unserer Turniere und der Spiele des ttc berlin eastside. 
 
Jutta ist zweifellos eine Berliner Tischtennis-Legende. Insbesondere für die jüngeren BTTVer 
hier ihr sportlicher Lebenslauf, aufgeschrieben von ihrer Freundin Sigrid Grünewald: 
 
Jutta Trapp, die Berliner Tischtennis Legende 
 
Jutta Trapp geb. Krüger wurde am 18. April 1948 in Berlin geboren. Sie war ein sehr sportliches 
Kind und liebte es Rollschuh zu laufen, war im Schwimmverein und bekam in der Schule im 
Sport immer eine Ehrenurkunde. Als sie 13 Jahre alt war, ging sie mit ihrem Bruder Axel ins 
Haus der Jugend. Dort stand ein Tischtennis-Tisch. Sie lieh sich einen Schläger und probierte 
es aus. Schon nach einer Woche wusste sie, welche Sportart ihr weiteres Leben bestimmen 
sollte. 
 
Sie war fasziniert vom TT-Spiel und ging fast täglich nach der Schule ins Haus der Jugend. Ein 
Vereinsmitglied von Meteor 06 sprach sie an und meinte, sie soll doch in den Verein eintreten, 
dann kann sie bei den BEM-Schüler mitspielen, die in drei Monaten stattfinden und kann im 
Verein viel mehr spielen und hat bessere Gegner. Das tat sie dann auch und wurde mit 14 
Jahren Berliner Meisterin bei den Schülerinnen und 3. bei der Jugend. Daraufhin wurde sie zu 
den Deutschen Jugendmeisterschaften mitgenommen, wo sie auf Anhieb den 3. Platz belegte 
und das Halbfinale knapp mit 2:1 verlor. 
 
Mit 15 Jahren bekam sie ihren ersten Internationalen Einsatz in England und wurde mit 
W.Dahlmann internationaler Mixed-Meister. Ein Jahr später schaffte sie in England nochmals 
den Mixed–Titel mit G.Köcher und bei den Deutschen Meisterschaften den Vize-Meister im 
Einzel. 
 
Im letzten Jugendjahr holte sie viele Titel bei Internationalen Jugendturnieren. In England errang 
sie diesmal den Titel im Einzel und im Mädchen-Doppel und konnte bei der Deutschen 
Meisterschaft den Meistertitel im Einzel erringen. Bei den Jugendeuropameisterschaften in Prag 
wurde sie mit der Mannschaft Vize-Europameister. 
 
Mit 17 Jahren gewann sie bei den Deutschen Meisterschaften der Damen mit Edith Lersow den 
Titel im Damen-Doppel. Übergangslos schaffte sie den Sprung ins Nationalteam der Damen. 
Als Mitglied der Deutschen Nationalmannschaft nahm sie an 2 Europameisterschaften und 2 
Weltmeisterschaften teil und wurde in Lyon Mannschafts-Europameister. Es folgten viele 
Einsätze auf internationaler Ebene unter anderem in Stockholm, Prag und Budapest. 
 
Mit 21 Jahren heiratet Jutta ihren langjährigen Jugendfreund Peter Trapp. Mit 23 Jahren kommt 
Sohn Robert zur Welt und sie verzichtet auf weitere Einsätze in der Nationalmannschaft. 5 Jahre 
später wurde Tochter Constanze geboren. 
 
Natürlich spielt sie noch lange Jahre erfolgreich in der Deutschen Endrangliste (Top 12) und 
auch in der Bundesliga - leider nicht in Berlin - da es hier keine Bundesligamannschaft gab. Mit 
dem TSV Harrislee wurde sie Deutscher Vizemeister und mit dem WRW Kleve Deutscher 
Mannschaftsmeister. 
 



Jahre später konnte sie ihre Freundinnen (Susanne Wenzel , Kirsten Krüger, Andrea Gutknecht, 
Margit Freiberg und andere) überzeugen für Berlin (Reinickendorfer Füchse) zu spielen. Auch 
hier wurden sie Deutscher Vizemeister. 
 
Ein langjähriger Wunschtraum ging in Erfüllung als die Mauer fiel und sie die Gesamtberliner 
Meisterschaften mitspielen konnte und nach 2 jähriger Spielpause den 3. Platz belegte. Von 
Köpenick angesprochen, ob sie die Rückrunde in der DDR Liga mitspielen würde, hat sie gleich 
zugesagt. Sie wurden DDR-Vize Mannschaftsmeister. Jutta spielte 2 Jahre dort. Es war eine 
aufregende und spannende Zeit mit tollen jungen Mannschaftskameradinnen. 
 
Bei Berliner Meisterschaften konnte sie über 100 Titel erringen (Einzel, Doppel, Mixed), damit 
ist sie Rekordmeisterin, davon hat sie allein 17 Titel im Dameneinzel gewonnen. Dazu kommen 
noch Titel im Doppel und Mixed sowie Pokal- und Mannschaftsmeisterschaften. Auch bei den 
Norddeutschen und Deutschen Meisterschaften war sie oft erfolgreich.  
 
Bei den Senioren Weltmeisterschaften war sie 4 mal erfolgreich im Einzel und Doppel. Für Jutta 
ist die Weltmeisterschaft im Einzel und Doppel in der 40 Klasse in Australien der wertvollste 
Titel. Auch bei der Europameisterschaft der Senioren konnte sie Titel im Einzel und Doppel 
erringen. 
 
Jutta hat in ihrer sportlichen Laufbahn auch Fair-Play Pokale und Ehrungen erhalten. Der Pokal 
von den Schiedsrichtern nach einer Bundesendrangliste freute sie sehr. In England wurde sie 
mit dem Viktor Barna Preis ausgezeichnet und Jahre später in den Swaythling Club 
aufgenommen. 
 
Für ihr vielfältiges ehrenamtliches Engagement im sozialen und sportlichen Bereich wurde sie 
mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. 
 
Die Ehrenmitgliedschaft des Berliner Tisch-Tennis Verbandes erhielt sie für viele Jahre als 
Aktivensprecherin und über 10 Jahre als Referentin für Frauensport. 
 
Die Bürgermedaille von Charlottenburg und die Ehrenmitgliedschaft im SCC wurden ihr 
verliehen für die Jahrzehnte lange Leitung der größten Berliner Tisch Tennis Freizeitgruppe für 
den SCC. Viele Freizeitsportler fanden vom Freizeitsport den Weg in die TT Abteilung des SCC. 
 
Auf die Frage, ob sie ihr Leben nochmal so gestalten würde, wie sie es getan hat, antwortet sie 
mit einem klaren Ja. 
 
Der Sport hat ihr viel gegeben – besonders die Freundschaften im In- und Ausland, die sie bis 
heute noch pflegt. 

  



Viele Medaillen bei den "Austrian Youth Championships" in Linz 

 

 

Bei den diesjährigen internationalen Austrian Youth Championships in Linz traten Verena 
Frommer, Sina Henning, Lilia Palina, Lisa Steinhäuser, Benjamin Voßkühler, Roy Affeldt, Jan 
Mathe, Nikita Skrynnikov und Romeo Falk vom 31.03.2018 - 03.04.2018 für Berlin an. Zur 
Vorbereitung für das Turnier und den bevorstehenden Deutschlandpokal (07. / 08.04.2018) 
wurde ein 5-tägiger Lehrgang mit Nationalspielerinnen und Nationalspielern aus Ländern wie 
z.B. Luxemburg, England und Canada Linz absolviert. Das Erlernte konnte nun beim Turnier in 
Form von Zweier-Team- und Einzelkonkurrenzen, die in Gruppen ausgetragen wurden, 
angewendet werden. Die jeweils Gruppen-Ersten-und-Zweiten qualifizierten sich für den 
Championship- und die Gruppen-Dritten-und-Vierten für den Challenge-Wettbewerb. 

Im Championship-Wettbewerb konnte das Berliner Team mit Sina einen 1. Platz im Team mit 
hessischer Partnerin (Yuki Tsutsui) und einen 3. Platz in der Einzelkonkurrenz einfahren. Aber 
auch Romeo konnte stark aufspielen und erreichte einen sehr guten 3. Platz. 

Im Challenge-Wettbewerb konnten Lilia und Lisa einen 1. Platz im Team-Wettbewerb einfahren, 
was Lisa auch in der Einzel-Konkurrenz gelang. Mit sehr sehenswerten Ballwechseln konnte 
„der Fischer“ und „die lebende Legende“ Roy Affeldt einen 3. Platz erkämpfen. Ebenso 
hervorzuheben ist die Leistung von Verena und ihrer dänischen Partnerin (Sally Maribo), welche 
einen 3. Platz erzielen konnten. 

Besonders hervorzuheben ist der Teamgeist und das gegenseitige Unterstützen der 
Spielerinnen und Spieler. 

Ein großes Dankeschön geht an Chris Helm, Jens Ruland und Claudia Wilke fürs Coachen und 
die Betreuung der Spielerinnen und Spieler. 

 Das Team der Berliner Delegation 



Jugend trainiert für Olympia - Grundschulen WK IV 

Die Wettkampfklasse IV bei JtfO fand sich am 22.03.2018 in der Karlsgartengrundschule in 
Neukölln zur Ermittlung der besten Berliner Grundschule zusammen. Die WK IV endet mit der 
Berliner Runde und führt nicht zum Bundesfinale. 

Bei den Jungen  traten 16 Mannschaften aus 9 Schulen an. Bei den Mädchen waren 6 
Mannschaften angemeldet und wir waren schon sehr überrascht, jedoch sagten zwei 
Mannschaften im Vorfeld und zwei am Tag der Veranstaltung ab, so dass wir uns auf dem 
gewohnten Berliner Niveau von zwei Mannschaften einpendelten. 

Damit die Mädels nicht nur für ein Spiel gekommen waren, führten wir zwei Spiele durch, die 
beide die Edison-Grundschule aus Treptow-Köpenick gewinnen konnte. Den zweiten Platz 
erreichte die Rosa-Parks-Grundschule aus Kreuzberg. 

Bei den Jungs erreichte den ersten Platz die Löcknitz-Grundschule aus Tempelhof-Schöneberg, 
vor der Mannschaft der Oskar-Heinroth-Grundschule. Den dritten Platz erreichte die erste 
Mannschaft der Charles-Dickens-Grundschule vor der ersten Mannschaft der Teltow-
Grundschule. 

 

 
 
 Ron Affeldt 

 

 

 



2. und 3. STARTTER Ausbildung 2018 

 

3. STARTTER Lehrgang 2018 

Riesige Nachfrage zur STARTTER Ausbildung! Das Interesse an der zweiten Ausbildung war 
Ende März so groß, dass ein dritter Lehrgang parallel stattfand. 

Mit 27 Teilnehmern war Mitte März klar, dass es einen dritten STARTTER Lehrgang geben 
musste, um dem großen Interesse der Teilnehmer gerecht zu werden. Beim neuen  STARTTER 
Lehrgang, der seit diesem Jahr den D-Trainer Lehrgang ersetzt, erhielten die Teilnehmer mit 
überarbeiteten Inhalten einen noch besseren Einstieg in die Trainerausbildung. Aufgeteilt in zwei 
Lehrgänge konnten so auch alle Teilnehmer auf der Warteliste eingeladen werden. 

Beide Lehrgänge waren über alle Altersklassen und Spielstärken mit Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern mit ähnlichen Voraussetzungen verteilt. Trotz unterschiedlicher Motivationen 
arbeiteten und lernten alle eng zusammen und machten einen sehr engagierten Eindruck als es 
darum ging in dem zweitätigen Lehrgang die Grundlagen der Trainerausbildung zu erfahren. 
Dozent Bendikt Lauckmann und Sebastian Bosse führten abwechslungsreich durch ein 
lebhaftes und lernreiches Wochenende. 

Neben den Technikgrundlagen, erweitert durch motorische Übungsreihen zum Erlernen der 
richtigen Technik, Aufbau eines Trainings in Form einer Modellstunde, sowie Wettkampfformen 
und kleine Spielideen waren auch Bewegungskorrektur, Balleimer-Training und viele kleine 
hilfreiche Tipps für das Training neben der Praxis die theoretischen Themen. 



Alle Teilnehmer lernten viel und setzten direkt die neuen Kenntnisse ein, so dass wir hoffen 
euch einen umfangreichen Einblick in die Welt des Tischtennis-Trainers geben konnten und ihr 
weiterhin mit Spaß am Tischtennis die neu gewonnenen Kenntnisse vermitteln werdet. 

Herzlichen Glückwunsch zum Erlangen des STARTTER-Zertifikats allen Teilnehmern! 

An allen drei STARTTER Lehrgängen in Berlin nahmen insgesamt 45 Trainer teil. Wir freuen 
uns euch ausbilden zu dürfen und wünschen euch allen viel Freude und Erfolg in euren 
Tischtennis-Gruppen. 

 Sebastian Bosse 

 
 

 
Acht Titel für Berlin bei den Norddeutschen Meisterschaften der 

Senioren 2018 in Hamburg 

 

Foto: Martin Eifler 

Im Rahmen der Norddeutschen Seniorenmeisterschaften (10./11.03.2018) gingen von 
Freitag bis Sonntag insgesamt ca. 250 Spielerinnen und Spieler aus Berlin, Brandenburg, 
Hamburg, Bremen, Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern an den Start. Gespielt 
wurde in Hamburg-Niendorf in zwei Hallen an je 12 Tischen in den Altersklassen 40, 50, 60, 65, 
70, 75 und 80. Der BTTV war mit 53 Aktiven vertreten, die sich im Januar über die Berliner 
Meisterschaften qualifiziert hatten. 



Eins vorweg: Die Berliner Delegation war sehr erfolgreich und stand in fast allen Konkurrenzen 
auf dem Treppchen. Daher beschränken wir uns bei der Vielzahl von Medaillen hier auf die 
Titelträger. 

Im Einzelfeld der AK40 kamen mit Viola Burkert (SC Eintracht) und Stephan Köpp (Füchse 
Berlin) beide Erstplatzierte aus der Hauptstadt. Viola beherrschte ihre Finalgegnerin Sabine 
Barz-Todt (TTVSH) klar in drei Sätzen während "Köppi" im rein Berliner Finalduell Jan Hermann 
(Hertha BSC) mit 3:1 auf Platz 2 verweisen konnte. 

Den nächsten Titel für den BTTV sicherte sich in der AK50 Roland Kowalski (SC 
Charlottenburg) in einem weiteren Berliner Finale mit 3:0 gegen den überraschend starken Uwe 
Thurau (Hertha BSC), der als ungesetzter Spieler u. a. den favorisierten Karsten Fischer (TTVB) 
und im Halbfinale seinen Berliner Kollegen Ludwig Rehse (BSC Eintracht Südring) bezwingen 
konnte. 

In der AK60 trafen Ellen Stöckel (TTC Neukölln) und Heike Borchardt (SC Eintracht Berlin) 
bereits im Halbfinale auf einander. Nachdem sich Heike hier klar in drei Sätzen durchsetzen 
konnte, ging sie im Finale gegen die Hamburgerin Eva Braun bei ihrem 3:2-Sieg über die volle 
Distanz und holte Titel Nr. 4 für Berlin. 

Keine andere Altersklasse wurde von Berlinern so beherrscht wie die der 70er. Hier gingen alle 
möglichen Titel im Einzel, Doppel und Mixed an Gerhard Zeidler (BSC Eintracht Südring), der 
im heiß umkämpften Einzel-Finale Rudolf Steiner (Tennis Borussia) knapp mit 3:2 bezwang. 

Während sich Marianne Kerwat (TTC Neukölln) im Einzel mit „Silber“ begnügen musste, holte 
sie an der Seite ihrer Vereinskameradin Gudrun Engel „Gold“ im Damen Doppel sowie 
zusammen mit Gerhard auch im Mixed. Den noch verbleibenden achten Titel sicherte sich 
Gerhard zusammen mit seinem Doppelpartner Zlatko Volk (Hertha BSC) und stand mit dreimal 
Platz 1 als erfolgreichster Teilnehmer des Turniers fest. 

Gratulation allen Norddeutschen Meistern und Medaillengewinnern! Trotz einiger 
Verzögerungen im Zeitplan war es eine rundum gelungene Meisterschaft, die vom Hamburger 
Team um Michael Pagel hervorragend organisiert wurde. Am Samstagabend beim „Bunten 
Abend“ mit leckerem Buffet und toller Live-Musik kamen alle auf ihre Kosten. 

Die Ergebnisse aller Konkurrenzen und weitere Fotos sind auf der Website des BTTV zu finden. 

Für die Deutschen Seniorenmeisterschaften über Pfingsten in Dillingen (Bayern) wünschen wir 
unseren 15 qualifizierten Berlinerinnen und Berlinern viel Spaß, Glück und Erfolg. 
 

 Peter Wode 

  



Deutsche Einzelmeisterschaften der Schüler/innen 2018 

 

Nam Hoang Thai (Hertha BSC) war als Norddeutscher Einzelmeister Berlins einziger Vertreter 
bei den diesjährigen Deutschen Schülermeisterschaften, die am Wochenende 10. und 11. März 
im niedersächsischen Dissen (bei Osnabrück) stattfanden . . . 

In den Gruppenspielen läuft zunächst alles nach Plan: Die Neuauflage des Finales von den 
Norddeutschen Einzelmeisterschaften gewinnt Nam gegen Tjark Heinrich (TSV Bargteheide) 
erneut und diesmal sicher mit 3:0, Tjark konnte aber auch nicht die gleiche Leistung wie im 
Januar abrufen. Auch im zweiten Einzel hatte Nam mit dem erst 12-jährigen talentierten Felix 
Tränkle (TSG 1845 Heilbronn) wenig Mühe. Die volle Konzentration galt nun dem 
Gruppenfinalspiel gegen Darius Heyden (DJK Biederitz), der beim DTTB TOP 12 - Turnier Platz 
6 belegen konnte und dadurch gesetzt und für den Gruppensieg auch favorisiert war. Nicht 
unbedingt zwingend, aber sehr variabel spielend, provozierte Darius immer wieder vermeintlich 
leichte Fehler von Nam, manchmal fehlte Nam auch die Geduld, einen Vorteil über mehr 
Ballwechsel kontrolliert zum Punkt zu bringen. Nach 9:11 im fünften Satz gratulierte Nam Darius 
zum zwar knappen, aber verdienten Sieg. 

Das anschließende Doppel Nam mit Tjark verloren nach durchwachsenden Leistungen beide 
mit 2:3 gegen Klute/Rose aus Hessen, die wiederum noch zwei weitere Spiele gewinnen 
konnten und Dritte wurden. 

Im ersten KO-Rundenspiel wurde Nam vom sehr schnellen und offensiven Teramae Takuto 
(Borussia Düsseldorf) zumindest im ersten Satz regelrecht überrollt. Den 2. und 3.Satz bekam 
Nam mehr unter Kontrolle, verlor aber beide äußerst knapp und damit das Spiel. 

Takuto erreicht danach mit einem 4:3 - Sieg gegen den niedersächsischen Regionalligaspieler 
Heye Koepke (Platz 4 beim DTTB TOP 12) sogar noch das Viertelfinale, Darius Heyden verliert 
sein Achtelfinale nur knapp im 7.Satz gegen Tom Schweiger (DJK Altdorf/Bayern). 

Damit wurde das Minimalziel "Aus der Gruppe kommen" bei Nam's ersten Deutschen Einzel-
Meisterschaften erreicht verbunden mit der Erkenntnis, dass er mit der erweiterten deutschen 
Spitze durchaus mithalten kann. 

 Jörg Kersten  



58. Tischtennisturnier der Tausende 
 
Termine und Austragungsorte TTT - 2018 
 
21./22. April - 4. Qualifikationsturnier - Hansastr. 153, 13088 Berlin 
   
Zeiten wie beim 1. Qualifikationsturnier 
 
09. Juni - Finale Einzelturnier - Paul-Heyse-Str. 25, 10407 Berlin 
   Spielhalle  
 
10.00 Uhr  -  AK männlich C-, B-, A-Schüler, Jungen, Senioren 70 
12.00 Uhr  -  AK weiblich C-, B-, A-Schülerinnen, Mädchen, Seniorinnen 70 
14.00 Uhr  -  AK männlich I, II, 40, 50, 60 
16.00 Uhr  -  AK weiblich  I, II, 40, 50, 60 

 
 

 
Helfer für Jugend trainiert für Olympia und Paralympics gesucht! 

 

 

 

Vom 24.- 28.04.2018 finden im Horst-Korber-Sportzentrum die Bundesfinals für Jugend trainiert 

für Olympia und Jugend trainiert für Paralympics statt. Der Berliner Tisch-Tennis Verband sucht 

noch Helfer für den Auf- und Abbau am Dienstagvormittag (24.04.2018) und Freitagvormittag 

(27.04.2018). Für die Unterstützung kann der Verband ein kleines Helfergeld zahlen. Bei 

Interesse melden Sie sich bitte unter geschaeftsstelle@bettv.de oder 030 892 91 76 bei Silvio 

Herbig. 

  



AMTLICHE MITTEILUNGEN 
 

April 2018 
 
 

VERBANDSPOST 
 
Die Verbandspost für den Monat Mai 2018 ist am 24. Mai 2018 abholbereit. An diesem Tag 
(Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER GESCHÄFTSSTELLE 
 

Die BTTV-Geschäftsstelle hat feste Sprechzeiten: montags und dienstags sind wir von 10.00 

Uhr bis 14.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich und telefonisch 

erreichbar. Nach Absprache sind auch Termine außerhalb dieser Zeiten möglich. 
 
 
VERBANDSTERMINE 
 

Jugendwarte-Tagung, 14.05.2018, 18.00 Uhr, Clubraum Multifunktionsgebäude, Paul-Heyse-
Str. 25, 10407 Berlin 
 
Sportwartetagung, 29.05.2018, 18.00 Uhr, Clubraum Multifunktionsgebäude, Paul-Heyse-Str. 
25, 10407 Berlin 
 
Verbandstag, 19.06.2018, 18.00 Uhr, Coubertin-Saal, Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin 

 
 
VORLÄUFIGER TERMINPLAN 2018/2019 

 

Der vorläufige Terminplan für die kommende Saison ist auf der Website des BTTV eingebunden 
und steht unter Spielbetrieb -> Terminkalender. 

 
 
WECHSEL DER SPIELBERECHTIGUNG 
 

Anträge auf Wechsel der Spielberechtigung, die zum 1. Juli 2018 wirksam werden sollen, sind 

bis 31. Mai 2018 ausschließlich online einzureichen unter bettv.tischtennislive.de und in click-

tt. Später eingehende und unvollständige Anträge müssen zurückgewiesen werden. Bitte 

beachten, dass dem Verein bei Eingabe die Unterschrift des Spielers vorliegen muss. Diese ist 

im Bedarfsfall vorzuweisen. Die Eingabe eines Wechsels, bei dem keine Unterschrift vorliegt, 

kann eine Ordnungsgebühr nach sich ziehen. Bei Wechseln der Spielberechtigung aus dem 

Ausland ist dieser nur in tischtennislive einzutragen und das Originalformular des 

Wechselantrags mit allen erforderlichen Angaben und Unterschriften ist bis 31. Mai 2018 in der 

Geschäftsstelle des BTTV einzureichen. In Ausnahmefällen (kurzfristiger Wechsel am Stichtag) 

kann eine Kopie vorab per Email an geschaeftsstelle@bettv.de anerkannt werden. Das Original 

ist dann umgehend nachzureichen. 

 
 
 

 



MANNSCHAFTSMELDUNG 2018 / 2019 

 

Die Mannschaftsmeldung zur Saison 2018 / 2019 erfolgt online im Zeitraum vom 03.-10. Juni 

2018. Hier ist die Anzahl der Mannschaften zu melden. In diesem Zeitraum sind auch ein 

Spielklassenverzicht bzw. ein Rückzug in eine tiefere Klasse und Anträge auf Höherstufung  zu 

melden. Alle Anträge bitte an Axel Subklewe – axel.subklewe@bettv.de – senden. Die 

Einteilung der Ligen erfolgt am 15. Juni 2018 und wird umgehend veröffentlicht. Die 

namentliche Mannschaftsaufstellung ist in der Zeit vom 20.-30. Juni 2018 online zu melden. 

Bitte unbedingt auf die abschließende Bestätigung achten. Die öffentliche Auslosung der 

Gruppen findet am 05. Juli 2018 um 17.00 Uhr in den Räumen der BTTV-Geschäftsstelle statt. 

Bis zum 25. Juli 2018 wird die Spielplanerstellung abgeschlossen sein.  

 

Im Jugendbereich erfolgt zusätzlich zur Online-Eingabe die generelle Meldung per 
Meldeformular bis 10.06.2018 an meldung@bettv.de und achim.ploetz@bettv.de. Bitte 
vollständig ausfüllen - speziell Vertreter des Jugendwartes. Neben allen Basisdaten vor allem 
auch die Besonderheiten: Einstufungswünsche abweichend von der vorläufigen Neueinteilung 
(Aufstiegsverzicht / Hochrückbereitschaft), Neumeldungen / Zurückziehen von Teams sowie 
Sonderwünsche (Teams x und y parallel Heimspiel usw.). Ebenso alle Termindetails 
(Hallenbelegung)  in der Spieltagetabelle mit Berücksichtigung eventueller überregionaler 
Spieltermine! Wenn die Termine nicht ausreichen, muss der Verein Alternativen benennen. 
Wenn Hallentermine fehlen, bitte sobald die Hallenverfügbarkeit vollständig ist, das Formular 
erneut zusenden. Bitte auch Mädchen- und Schülerinnenteams melden. Zusätzlich wird es – bei 
Interesse – auch wieder die Punktspielgruppen  (Mädchen, A und B-Schülerinnen sowie 
gemischt C-Schülerbereich, als jeweils 2. Liga ohne direkte Verknüpfung mit den Spielen um 
die Meisterschaft) für Zweiermannschaften geben.  
 

Alle Vereine, die 2018 / 2019 (Hinrunde) nicht am Jugendspielbetrieb teilnehmen, melden dies 
bitte ebenfalls per E-Mail an o.g. Adressen. In diesem Fall muss nicht das Formular genutzt 
werden, es genügt eine formlose E-Mail (aber mit Absender und Vereinsnamen bitte). Alternativ 
können Vereine, die für einen absehbar längeren Zeitraum nicht am Jugendspielbetrieb 
teilnehmen (und noch keine Erklärung eingereicht haben), dies per unterschriebener Erklärung 
(Post oder persönlich) der Geschäftsstelle mitteilen. Dies bleibt dann bis auf Widerruf in Kraft.  
 
Bitte pünktlich melden, der Jugendspielausschuss wird nicht mahnen oder nachfragen können! 
Ab 11.06.2018 wird die vorgesehene Ordnungsgebühr (16.3 Nicht erfolgte Einsendung des 
Meldeformulars (Jugendbereich) 50,00 €) fällig. 
 
Bitte weitere Veröffentlichungen auf www.bettv.de und/oder „tischtennislive“ (JSpO Abs A 

Präambel) beachten. 

 

 
INFORMATIONEN ZUR BEANTRAGUNG VON SBEM 

 

SBEM (Spielberechtigung Erwachsenen-Mannschaft) Anträge müssen nur für gewechselte und 
neue Nachwuchs-Spieler/innen gestellt werden. 

Dabei sind der online-Antrag (im tischtennislive und im click-tt) und ein schriftlicher Antrag 
(vollständig ausgefüllt mit allen erforderlichen Unterschriften und Vereinsstempel) notwendig. 

Beide Anträge müssen für die Mannschaftsmeldung 2018 / 2019 bis 25.06.2018 in der BTTV-
Geschäftsstelle vorliegen. 



Der schriftliche Antrag kann vorab per Mail geschaeftsstelle@bettv.de geschickt werden. Das 
Original in Papierform muss bis spätestens 31.08.2018 der BTTV-Geschäftsstelle vorliegen. 

Das Formular für den schriftlichen Antrag steht auf der Website des BTTV unter Verband > 
Formulare zum Download bereit. 

 
 
KURZE REGELKUNDE: Aus Versehen den Tisch verrutscht 
 
Heute ein Thema, das aus myTischtennis-Regelecke kommt: Aus Versehen den Tisch 
verrutscht – wie geht's weiter? 
 
Grundsätzlich gilt: Tisch verrutschen ist nicht erlaubt, ob absichtlich oder versehentlich, 
geschieht das im Ballwechsel, gibt es Punkt für die Gegnerin/den Gegner. Dann wird der Tisch 
wieder geradegerückt, das Netz neu ausgemessen und weitergespielt. 
 
Bei myTischtennis lag der Fall etwas anders: "Der Ball von Spieler A hat gerade die Grundlinie 
Richtung Aus überquert, als Spieler B aus Versehen den Tisch verrutscht." 
 
Entscheidend ist jetzt: geschieht das Verrutschen des Tischs während des Ballwechsels oder 
danach? 
 
Regel 10.1.4 besagt: Ein Spieler erzielt einen Punkt, wenn der Ball sein Spielfeld oder seine 
Grundlinie passiert, ohne sein Spielfeld zu berühren, nachdem er von seinem Gegner 
geschlagen wurde. 
 
Das heißt, mit dem Passieren des Balls der Grundlinie erzielt Spieler B einen Punkt (mal von 
dem sehr theoretischen Fall abgesehen, dass der überstarke Unterschnitt oder der Wind den 
Ball wieder zurück auf das Spielfeld treibt). Ob er danach den Tisch verrutscht ist unerheblich, 
genauso wie des Aufhalten oder Auffangen des Balls. 
 
Die Regel ist hier eindeutig, es war etwas verwirrend, dass myTischtennis das anfänglich falsch 
beantwortete, aber Ihr wisst es jetzt besser. 
 
Ein kurzer Hinweis: wenn Ihr Themen habt, die wir hier behandeln sollen - her damit. 

 
 
TURNIERE – TERMINE 
 
Jugend 
 

21./22.04.18 Deutsche Einzelmeisterschaften der Jugend 
 Ausrichter: SC Siemensstadt Ort: Buolstraße 14, 
  13629 Berlin 
 
25./26.04.18 Jugend trainiert für Olympia und Jugend trainiert für Paralympics 
 Ort: Horst-Korber-Sportzentrum 
 

05./06.05.18 BEM B-Schüler/innen 

 Ausrichter: TSV Rudow 1888  Ort: Paul-Heyse-Str. 25, Spielhalle 

 

26.05.18 Mini Meisterschaften – Landesentscheid 2018 

 Ausrichter: SC Charlottenburg Ort: Paul-Heyse-Str., GT- Halle 

 



27.05.18 Bestenspiele der C-Schüler/innen 

 Ausrichter: TSV Rudow 1888  Ort: Paul-Heyse-Str., GT- Halle 

 

26./27.05.18 QV DMM Region 6 der Jugend und Schüler/innen 

 Ausrichter: BTTV Ort: Friedensstraße 1, 
  12555 Berlin 

 

02./03.06.18 DTTB Talent Cup C-Schüler/innen 

 Ort: Düsseldorf (WTTV) 

 

Erwachsene 
 

21./22.04.18 QV DMM Reg 6 Senioren 
 Ort: Güstrow (TTVMV) 
 
05./06.05.18  BTTV-Relegationsspiele 

 Ausrichter: BTTV Ort: Paul-Heyse-Str., GT-Halle 
 
10.-13.05.18 DPM für Verbandsklassen 

 Ort: Schönmünzach (TTBW) 
 
19.-21.05.18 DEM Senioren/innen 
 Ort: Dillingen (ByTTV) 
 
02./03.06.18 DMM Senioren/innen 
 Ort: Langenselbold (HeTTV) 
 
 

TURNIERE – ERGEBNISSE 

 
Deutschlandpokal Schüler/innen – 07./08.04.2018 – Bonn (WTTV) 

 

Schülerinnen Schüler 

1. Westdeutscher Tischtennis-Verband 1. Niedersachsen 

2. Hessen 2. Bayern 

3. Baden-Württemberg 3. Baden-Württemberg 

 10. Berlin 

 
Deutschlandpokal Mädchen und Jungen – 07./08.04.2018 – Saarbrücken (STTB) 

 

Mädchen Jungen 

1. Hessen 1. Hessen 

2. Bayern 2. Niedersachsen 

3. Baden-Württemberg 3. Baden-Württemberg 

4. Berlin 8. Berlin  

 

Gesamtplatzierung im Deutschlandpokal 2018 

1. Hessen 

2. Baden-Württemberg 

3. Bayern 

11. Berlin 

 
  



Aufstiegsturnier alle Altersklassen – 17./18.03.2018 – SC Charlottenburg 
 
B-Schülerinnen A-Schülerinnen 
1. Lara Tekin (TTC Berlin-Neukölln) 1. Vanessa Behrens (Charlottenburger TSV) 
2. Antonia Hertin (SSV Rotation Berlin) 2. Lara Tekin (TTC Berlin-Neukölln) 
3. Leni Klotzkowski (Köpenicker SV-Ajax) 3. Antonia Hertin (SSV Rotation Berlin) 
3. Aylin Üstüntas (Charlottenburger TSV) 
 
Mädchen  
1. Celina Jänke (ttc berlin eastside) 
2. Vanessa Behrens (Charlottenburger TSV) 
 
 
1. Klasse B-Schüler 2. Klasse B-Schüler 
1. Jiayu Tong (Steglitzer TTK) 1. Konstantin Jungblut (Köpenicker SV-Ajax) 
2. Lukas Ode (SC Eintracht Berlin) 2. Tim Tkachenko-Papizh (SC Charlottenburg) 
3. Lukas Krutz (TTC Berlin-Neukölln) 3. Arda Beckmann (Olympischer SC) 
3. Paul Röhling (SC Charlottenburg) 3. Derman Özmen (Olympischer SC) 
 
3. Klasse B-Schüler  
1. Elias Endter (TSV Rudow 1888) 
2. Paul Müller (SC Charlottenburg) 
3. Nawid Garjani (Steglitzer TTK) 
3. Melih Zorlu (Olympischer SC) 
 
 
1. Klasse A-Schüler 2. Klasse A-Schüler 
1. Emanuel Alemu (TSV GutsMuths 1861) 1. Nathanel Gagel (Hertha BSC) 
2. Moritz Bahr (Hertha BSC) 2. Jiahe Tong (Steglitzer TTK) 
3. Jerrick Kilb (TSV Wittenau 1896) 3. Lukas Ode (SC Eintracht Berlin) 
3. Marlon Schurig (Lichtenrader SC) 3. Paul Röhling (SC Charlottenburg) 
 
3. Klasse A-Schüler 
1. Arda Beckmann (Olympischer SC) 
2. Marius Dopichay (TSV Wittenau 1896) 
3. Gabriel Georgiev (TSV Wittenau 1896) 
 
 
1. Klasse Jungen 2. Klasse Jungen 
1. Roy Affeldt (Köpenicker SV-Ajax) 1. Lukas Böldt (CfL Berlin 65) 
2. Stefan Behrens (TSV Rudow 1888) 2. Jonas Wolf (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
3. Noah Luther (Charlottenburger TTC 1970) 3. Bruno Jaszczuk (Hertha BSC) 
3. Felix Reckwald (Hertha BSC) 3. Paul Widinsky (TTC Lok Pankow) 
 
3. Klasse Jungen 4. Klasse Jungen 
1. Timo Reckwald (Hertha BSC) 1. Clemens Miller (Hertha BSC) 
2. Finn Nerger (Steglitzer TTK) 2. Hüseyin Hirschler (Steglitzer TTK) 
3. Albert Pavlov (TTC Berlin-Neukölln) 3. Janik Conrad (Charlottenburger TTC 1970) 
 3. Michael Tran (Hertha BSC) 
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